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Protokoll: Verwaltungsausschuss des 
Gemeinderats der Landes-
hauptstadt Stuttgart 

Niederschrift Nr. 

TOP: 

447 

11 

 Verhandlung Drucksache: 904/2021 
      

GZ:       

Sitzungstermin: 27.10.2021 

Sitzungsart: öffentlich      

Vorsitz: EBM Dr. Mayer 

Berichterstattung:       

Protokollführung: Herr Häbe / fr 

 

Betreff: 
 

 

Corona-Hilfsprojekte in den Partnerstädten Mumbai 
(Indien) und Menzel-Bourguiba (Tunesien) 
 

Beratungsunterlage ist die Vorlage des Herrn Oberbürgermeisters vom 22.10.2021, 
GRDrs 904/2021, mit folgendem 
 
Beschlussantrag:  
 
Der Durchführung der folgenden Corona-Hilfsprojekte in Mumbai (Indien) und Menzel 
Bourguiba (Tunesien) gemeinsam mit den Partnerstädten wird zugestimmt: 
 
I. Projekt "Eindämmung des Corona-Virus in Menzel Bourguiba" vom 28. Oktober 

bis 31. Dezember 2021  

 Der Aufwand i.H.v. insgesamt 49.988,78 EUR im Haushaltsjahr 2021 wird im THH 
810 - Bürgermeisteramt, Amtsbereich 8107060 - Abteilung Außenbeziehungen 
(L/OB-Int), Kontengruppe 43100 - Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwe-
cke, finanziert.  

 
Die Deckung erfolgt zu 100% aus Mehrerträgen durch Fördermittel über das Pro-
gramm "Kommunales Corona Solidarpaket" (KCS) der Servicestelle der Kommu-
nen in der Einen Welt (SKEW), einer Unterbehörde des BMZ. 

 
II. Projekt "Weiterbildung von Mitarbeitern der Mumbaier Gesundheitsverwaltung zur 

Eindämmung der COVID-19-Pandemie" (Laufzeit ab Start sechs Monate) 

Der Aufwand i.H.v. insgesamt 24.000 EUR im Haushaltsjahr 2021 wird im THH 
810 - Bürgermeisteramt, Amtsbereich 8107060 - Abteilung Außenbeziehungen 
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(L/OB-Int), Kontengruppe 43100 - Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwe-
cke, finanziert.  

Die Deckung erfolgt aus übrigen Mitteln im THH 810 - Bürgermeisteramt, Amtsbe-
reich 8107060 - Abteilung Außenbeziehungen (L/OB-Int), Kontengruppe 42510 - 
Sonstige Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen i.H.v. 19.000 EUR sowie 
aus Mehrerträgen durch eine Zuwendung der Schöck-Familien-Stiftung i.H.v. 
5.000 EUR. 

 
Die Beratungsunterlage ist dem Originalprotokoll sowie dem Protokollexemplar für die 
Hauptaktei beigefügt. 
 
 
Gegenüber StR Urbat (Die FrAKTION LINKE SÖS PIRATEN Tierschutzpartei) sagt der 
Vorsitzende zu, schriftlich über die Impfquoten der beiden Partnerstädte zu informieren. 
 
 
EBM Dr. Mayer stellt abschließend fest: 
 

Der Verwaltungsausschuss beschließt einstimmig wie beantragt. 
 
 
Zur Beurkundung 
 
 
 
 
Häbe / fr 
 
  



 

 

Verteiler: 
 
I. L/OB 
 zur Weiterbehandlung 
 L/OB-Int 
 
II. nachrichtlich an: 
 
 1. Herrn Oberbürgermeister 
 2. S/OB 
 3. Referat AKR 
  Kulturamt (2) 
 4. Referat WFB 
  Stadtkämmerei (2) 
 5. Rechnungsprüfungsamt 
 6. L/OB-K 
 7. Hauptaktei 
 
III. 1. Fraktion Bündnis 90/DIE GRÜNEN  
 2. CDU-Fraktion 
 3. SPD-Fraktion 
 4. Fraktionsgemeinschaft Die FrAKTION  
  LINKE SÖS PIRATEN Tierschutzpartei 
 5. FDP-Fraktion 
 6. Fraktionsgemeinschaft PULS 
 7. Fraktion FW 
 8. AfD-Fraktion 
 

 
 
 


